
Bewusstseins-storm	

Friederike,	Klasse	10	

Jetzt	sitzen	wir	hier	im	Dunkeln	ich	habe	Angst	Angst	warum	mussten	Sie	hier	einbrechen	jetzt	
müssen	wir	auch	noch	in	diesen	Eimer	machen	kommt	die	Polizei	noch	morgen	heute	wann	wann	ich	
habe	Angst	darf	ich	die	Angst	zeigen	und	wie	geht	es	Peter	es	ist	dunkel	es	ist	kalt	und	es	stinkt	es	
stinkt	so	sehr	ich	kann	nicht	schlafen	flüstern	dürfen	wir	aber	bei	jedem	kleinen	knacken	Pst	Pst	Pst	
was	passiert	wenn	sie	uns	erwischen	sind	das	Nazis	oder	nette	Polizisten	sie	wollen	meine	
Tagebücher	verbrennen	verbrennen	niemals	wenn	sie	das	tun	die	Tagebücher	mit	mir	oder	gar	nicht	
kommt	da	noch	jemand	ich	habe	Angst	es	ist	spät	sehr	spät	ich	kann	nicht	schlafen	so	ein	Mist	wie	
soll	man	bei	diesem	Gestank	und	auf	dem	Boden	schlafen	können	es	war	jemand	da	es	war	jemand	
da	doch	kommen	sie	wieder	oder	schiebt	da	jemand	Wache	es	war	wer	an	dem	Schrank	es	wurde	
gerüttelt	und	gezogen	ich	habe	Angst	man	hörte	acht	acht	Herzen	schlagen	Zähne	klapperten	mir	ist	
kalt	ich	zittere	Angst	Angst	Kitty	ich	habe	Angst	warum	mussten	diese	scheiß	Einbrecher	hier	
einbrechen	Wut	Wut	steigt	in	mir	hervor	es	stinkt	zwei	Nächte	und	einen	Tag	sitzen	wir	nun	hier	
wann	wo	kommt	noch	jemand	wann	ist	die	Luft	rein	ich	habe	Angst	Angst	und	mir	ist	kalt	ich	möchte	
zu	Peter	ich	liebe	ihn	liebt	er	mich	ich	möchte	mich	an	ihn	kuscheln	ihn	küssen	einfach	bei	ihm	sein	
Sehnsucht	Sehnsucht	nach	Peter	wann	können	wir	hier	normal	in	unserem	Versteck	weiter	leben	er	
sitz	nur	ein	paar	Meter	entfernt	dennoch	vermisse	ich	ihn	ich	habe	Angst	Angst		

	

Anmerkung	des	Klassenlehrers:	Der	Text	wurde	bewusst	so	verfasst	

	


